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BAD SEGEBERG. Gewa.lt ia der
Partnerschaft passiert meis-
teDS hinter geschlossenen Tü-
ren.Im Jahr 2015 waren in
Deutschiand laut Statistik
127 457 Menschen von schwe-
ren StraJtaten imerhalb einer
Partnerschalt betroffen. 81

Prozent davon waren Frauen.
Diese Zahlen des Bundeskri-
minalamts [sten ebenfalls auf,
dass 331 Frauen und 84 Män-

' i, Durch diese torm der

tlandarbeit, die alle ausüben

können, werden Einsatz,

Handlung$ähigkeit, und

Solldarität vermittelt.
Stephanle Bötcher,
Frauenberatungsstelie Frauenzimmer

ner von ihJen Partnem getötet
mrden. Uber die Gewalt zu-
hause, die nicht il offiziellen
Statistiken auftaucht, km es

nur Schätzungen qeben.
Als Vorbereitung zm lnter-

nationalen Frauentag m
Miitwoch, B, März, laden die
Mitarbeiterinnen der Frauen-
fachlleratungsstelle Frauen-
zilmer, die Kooperations-
und Interventionskonzept-Ko-
ordinatorin des Kreises sowie
die Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Bad Segeberg
und des Kreises Segeberg zu
der Aktion ,,Stri@kt gegen Ge-
wait" ein, Wie der Nme
schon andeutet, geht es dabei
auch ms Sticken. ,,Mit der
Strickai(tion möchten wir alle
Menschen in unserer Stadt an-

sprechen ud eidaden, mit
us zusmen ein Zeichen
gegen Gewalt zusetzen", sagt
Stephanie Böttcher von der
FrauenJachberatmgsstelle.
,, Gegen das Wegschauen ud
gegen die Iuusion, es würde
diese Fom der Gewait bei us

nicht geben, "
Duch gestrickte Quadrate

solle etwas symbo[siert wer-
den: di.e Einzelteile zusm-
mengenäht ergeben eire
schützende ud wämende
Decke oder ein Netz, mit dem
Aadere aufqelangen werden
kömen. ,,Duch diese Fom
der Hmdilbelt, die alle - u-
abhälqiq von der HerkunJt,
des Geschlechts oder der so-
zialen Stellug -ausüben kön-
nen, werden Hmdlmqsfähiq-
keit, Einsatz ud Solidarität
vemittelt. "

Die Idee zu diesem Projekt
stmt vom Ruden Tisch
,,Gewalt gegen Frauen - Frau-
en gegen Gewalt' aus Schwä-
blsch Ha.ll. Die Aktion soll im
Lau-fe der nächsten beiden
Jahre in ganz Schleswig-Hol-
stein duchgefülrt werden. In
Bad Segeberg findet jetzt zum
Internationalen Frauentag die
erste Umsetzmg statt.,,Je
mehr Menschen sich an die-
sem Projekt beteiligen ud je
mebr Strickwuen entstehen,
desto mehr genähte Produkte
kömen später verkauft wer-

Großer Aufruf: Stri(c)kt gegen Gewalt
Landesweit erste Aktion zum lnternationalen Frauentag geplant - Wollstücke werden zu Benefizschals vernäht

tn der Bad Seseberger Frauenberatungsstelle Frauenzimmer sotlen die gestrickten Ouadrate gesammelt und später zu Decken oder Schals

zusammengenänt werden. Die Teilstücke können auch am n. März bei einem lnfo-Stand am MarK abgegeben werden. Foro: crsEu KRoHN

Ein Zeichen der §olldarität in l'landarheit

Zurn lnternationalen Frauen-
taq am B. lu1ärz soll eln Zeichen
gegen häusliche und sexuali-
sierte Gewalt gesetzt und die
Gelegenheit genutzt werden,
ein Netz an Unterstützunq zu
stflcken, um Betroffenen zu
zeiqen, dass sie nicht allein
slnd und aufqefänqen werden
können. Optisch soll dies so

umgesetzt werden:
Stricken Sie ein etwa 20 x 20

Zentlmeter großes 0uadrat
l: Geben Sie dieses in der
Frauenberatungsstelle Frauen-

zimmer in der Oldesloer Straße

20 in Bad Segeberg ab
.: oder ilrlngen Sie es am
Sonnabend, il. März, zur lYarkt-
zeit an den lnfo-Stand in der

Fußgängerzone am l'4arkt
'i Dort stehen Garn und Na-
deln zur Verfügung, um vor
Ort zu stricken und sich zu
beteiligen.
l. Die Quadrate werden zu
Decken oder Schais vernäht
und zum Verkauf angeboten
Aus dem Erlös werden Präven-
tionsprojekte f inanziert.

l"laike f4artens vorn Bad Sege-
berger Fachgescl'räft Monika
lburg - Handarbeiten und
Dekoratives- (Hamburger
Sträße 4) unterstützt die
Aktion ,,Striokt gegen Ge-
walt" und steht Strick-An-
fängern mit Rat und den not-
wendigen lvlaterialien zu Seite.

Stephanie Böttcher (links) von
der Frauenberatungsstelle und
Barbara Eibelshäuser, KIK-
Koordinatorin des Kreises Sege-
berg, setzen sich für die neue
Strick-Aktion gegen Gewalt ein.

FoTor MÄRTINA FRANKE

detr", erklärt Stephmie Bött-
cher, von dem Erlös sollen
Präventionskurse gegen Ge-
walt für mterschiedliche Al-
tersgruppen in Bad Segeberg

Mit dieser sondermarke, die
exklusiv im Antiquariat Berg-
halle zu bekommen ist, wild Karl
May zu seinem 175. Geburtstag
geehrt, Folo: srM

Ef,n Däne leitet ietzt Grundfos in Wahlstedt
Thomas Sörensen ist Geschäftsführer für alle deutschen Produktionsstätten

WAHLSTEDT. Thomas SöreNen
{42)istder neue stilke Mm bei
Gmdfos. Zuächst hatte er als
Geschäftsfiltrer die PumpenJa-
brik in Wailstedt übemomenr
jetzt km auch noch der Chet
posten in den Produktionsanla-
gen der Gmdlos Water Tieat-
ment GmbH ir SöIIngen (Lild-
kreis Kulsruhe) hiuu. Dmit ist
der Däne vermtworflich fiü die
Produktion von allen Gmdfos-
Pwpen md -systemen in
DeutscNmd, teilte das Unter-
nehmen gestem mit, In WaIi-
stedt ist Sörensen Nachfolger
von Stephm Göttsche. Der ge-
bürtige Itzehoer hatte das Un-
temehmen seit 2004 galgjtet.

Ber einem Zutieferef für dre

Thomas Sörensen (42) ist ge-
lernter Maschinenschlosser und
verantwortet nun die Grundfos-
PumpenproduKion in wahl-
stedt, Foro: PRlvar

remen in der Produktion kleiner
Zirkuiatiompmpen in Bjer-
ringbro tätig. In Südamerika
folgte die erste Position als Pro-
duktionsleiter iür die Fabdt in
Sao Pau.lo, äretzt mit der Ver-
mtworfulg als LändercheJ in
Brasilien. Nach seher Rückkehr
nach Dänemuk war er mit stra-
tegischen AuJgaben il der Or-
qanisation der globa.len Produ.k-
tion behaut.

Sörensen sieht fiir sich md
sein Team neben den Amprü-
chen m EffizieM und Produkti-
vität h dm komirendm Jabren
zuäEliche Heraufordem-
gen: ,,Wir sind einem wachsen-
den Qualitäts- ud Lieferdruck
augesetzt, Die Produktion

weiter verbessem!'
Die md 620 Mitilbeiter der

Produktionsgeselschat in
Wailstedt stellen große Um-
wäIzpmpen frir die Heümgs-,
Klima- md Lüfhuqstechnik
hs. Wa}.lstedt ist zudem das eu-
ropäische KompeteMzentrum
für drei weitere wichtige Pro-
dulrtlinienr Druckerhöhmgsm-
Iagen, Abwasserhebeadagen
md Feuerlöschadagen. Spe-
zialisierte Mitübeiter übemeh-
men die Vermtwortung fiu die-
se Produktgruppen, d6 reicht
von derEntwicklug über Ferti-
gnmg bis hir zu Logistik. Kom-
peteuzeutren gewäluleisten
ländenibergeilend die Qual.i-
täts- md Sicherheitsstmdilds .

mqeboten werden, wie zum
Beispiel Selbstbehauptmgs-
kuse fiu Frauen md Mäd-
chen, Jugendliche oder Senio-
rimen.

,,Sich aus einer gewaltvol-
len Partnerschajt zu befreien,

stellung zu beziehen ist
eine Heraustorderung

ist flir die Betroffenen eine
große Herausfordemg",
schildert Stephanie Böttcher.
,,Oftrnals gehen mit der kör-
perlichen md sexualisierten
Gewalt auch massive psy-
chische Grenzüberschreitu-
gen eir}Ier.' Oft sorgen Belei-
digugen, Beüohungen md
die systematische Zeßtörung
des Selbstwertgeiü-hls dafür,
dass eine Trennmg als nicht
machbar erscheint. Dazu kom-
men in derReqel die fiaanziel-
le Abhänglgkeit und die Sorge
um die Kinder, die den Schritt
aus der Gewalt verhindem,
,,Es ist eine Herausforderug,
zu diesen Ereiqtrissen Stel-
Iuq zu beziehen md walrzu-
nehmen, was dort stattfindet. "

llnse0 abg€stimmt und uerd€n in regelmäßigen Abständen an den Abonnenlen

getleferl. Verärdert sich dle Sehslärle tt,erden dh linse[ ang€passt.

Regetmäßlge Kurzchects garantieren s0;dass Sie immer optimaL sehef, tönnen

jBei einom bilahtißen-luolinii äie PJhgeprodulte perleld aul die Konlall"
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Sondermarke
zu Karl Mays

175. Geburtstag
BAD SEGEBERG, Der Karl-MaY-
Freudeskreis,,Nordlichter"

I trifft sich am heutigen Som-
r abend, 25, Februü, im Anti-

quadat Berghalle m der OI-
i desloer Straße. Anlass ist der

I 175. Geburtstag des sächsi-
schen ScbriJtstellers, dessen
Abenteuenomane eine AuJla-

I ge von über 200 MilLionen

. Exempluen eneichthaben.
Beqim der Veranstaltug ist

i m 16 Uhr, Um 17.30 startet ein
r LichtbilderuortTag mit Ekke-
I hard Bartsch uter dem Titel
I ,,In femen zonen", Darin geht

es mKarl Mays Orienüeise in
r den Jahren 1899 und 1900 so-
, wie m seine Amerika-Reise
i amo 1908, Vorher hatte er die

Schauplätze seiner Romme
i nie gesehen. Mit einer Fülle

von Bildmaterial werden diese
I beiden realen Reisen doku-

mentiert, die für Karl Mays
weitere schriJtstellerische Ent-
wicklulg entscheldend wa-
Ien,

' Bundesweit gibt es bereits
. seit Jalrenmehrere Karl-MaY-

Freudeskreise - nu ausqe-
rechnet in Norddeutsciland
Ieh-lte solch ein Zusamen-
schluss, obwohl die Kill-MaY-
Spiele Jahr frü Jahr weit über
300 000 Zuschauer nach Bad
Segeberg locken. kn Oktober

r 2016 mrden nm die ,,Nord-
Iichter" gegründet. Gäste sind
bei deren ZusmenkünJten
stets willko]men,

Zm 175-iährigen Geburts-
tag des ,,Maysiers" bringt der
Freudeskreis gemeinsm mit
dem Kalkberg-Archiv eine
Sonderbriefmarke bei Nord-
Brief in limitierter Aullage he-
raus. Die Marke und das dazu
passende Sonderbiatt werden

I exklusiv über dje Berghalle
angeboten.

Der Lichtbildervortrag von
. Ekkehard Bartsch soll m

Dienstag, 28. Mdrz, ab 19 LIbI
in der Berghalle wiederholt

'werden. Der Eintritt ist frei.
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